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Stellung und Funktion der Parteien in der deutschen Geschichte 

Deutsches  
Kaiserreich 
1871 - 1918 

Weimarer  
Republik 

1919 - 1933 

National- 
sozialismus 
1933 - 1945 

DDR 
1949 - 1989 

Bundes- 
republik  

Deutschland 
1949/1990 

begrenzte Mit-
wirkungsrechte 

Regierungsver-
antwortung der 
Parteien in einer 
parlamentari-
schen Republik 

nach Verbot 
bzw. erzwunge-
ner Selbstauflö-
sung aller sons-
tigen Parteien, 
nur noch  
NSDAP - diktato-
rischer Einpar-
teien- 
Staat 

„führende“ 
Rolle der Sozia-
listischen Ein-
heitspartei 
Deutschlands 
(SED) in einer 
sozialistischen 
Diktatur; sons-
tige Block-Par-
teien im Dienste 
der SED-Diktatur 

Regierungsverant-
wortung der Par-
teien in einer par-
lamentarischen 
Republik 

Parteien nahezu 
völlig abhängig 
von der Regie-
rungspolitik 

Parteien bestim-
men die Regie-
rungspolitik 
(aber: Art. 48 
WRV) 

NSDAP als In-
strument der 
NS-Diktatur, 
aber ohne direk-
ten Einfluss auf 
die Machtzent-
rale (Führerprin-
zip) 

SED bzw. ihre 
führenden Or-
gane wie Polit-
büro, Zentralko-
mitee (ZK) be-
stimmen die Re-
gierungspolitik 

Parteien bestim-
men die Regie-
rungspolitik 

Fürstensouve- 
ränität u. be-
schränkte Volks-
souveränität 
(Scheinkonstitu-
tionalismus) 

Parteien Träger 
von delegierter 
Volkssouveräni-
tät (Repräsenta-
tives Element) 

Diktatur der NS-
Eliten 
(SS-Staat) 

Diktatur des 
Proletariats 
bzw. der SED 

Parteien Träger 
von delegierter 
Volkssouveränität 
(Repräsentativsys-
tem) ; „Parteiende-
mokratie“ 

 extrakonstituti-
oneller Status; 
Parteienverbot 
nicht vorgese-
hen 

  Zulassung von 
„Blockparteien“ 
nach Gutdünken 
der SED 

Parteien als Ver-
fassungsinstitutio-
nen; Mitwirkungs-
garantie (Art. 20 
GG) Parteienver-
bot möglich 

 
Arbeitsanregungen: 
 

1. Arbeiten Sie Gemeinsamkeiten und Unterschiede der Parteien in der verschiedenen Zeiträu-
men und Gesellschaftsordnungen heraus. 

2. Inwiefern spiegeln ihre jeweilige Stellung und Funktion Grundprinzipien der jeweiligen staat-
lichen und gesellschaftlichen Ordnung? 

http://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/
http://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/

